Projekt «Lebenslang Mitglied bleiben» – 

Prozessbeschreibung 
Einladung zur Vorbereitung auf Konfirmation / Unterricht 13-15 J. mit Schokoladentafeln in speziell gedruckten Hüllen

	Formatname
	Hüllen für Schokoladetafeln zu Einladungen zum PH4 (Aargau) bzw. zur Vorbereitung auf die Konfirmation / Unterricht für 13 – 15-Jährige

	Typ (basierend auf Massnahmenliste)
	Individuelle zeitlich planbare Massnahme 


	

	Zeitlichkeit

	Wann 
	Zum Versand der Einladungsschreiben an die Jugendlichen zu den Angeboten im PH4 oder zum Konfirmationsunterricht 

	Zeitfenster
	Meist auf das neue Schuljahr hin

	Frequenz
	Einmal jährlich 

	

	Zielpublikum

	Zielgruppe
	[bookmark: _GoBack]Jugendliche, welche vom PH3 ins PH4 übertreten, meist 7. oder 8. Klässler (kann auch an Nichtmitglieder abgegeben werden)

	Alter
	13 bis 15 Jährige 

	Menge
	Alle, die der Zielgruppe angehören 

	

	Aufwendungen

	Kosten
	· Tafel Schokolade: 1.90
· Hülle auf Bestellung: -.50 (oder bei selbständigem Herunterladen von der Homepage: Kosten für Druckerfarbe)
· Porto C5-Couvert B-Post: 1.10
· Total: 3.50 pro Schokolade 

	Zeit
	 Entwicklungsleistung:
· 1 Sitzung à 2 Stunden für die Bestimmung des Zielpublikums, Wahl des Hüllendesigns und der Schokolade, die Klärung des Umsetzungsprozesses.
· Besorgen des Versandmaterials (Couverts, Kartons zur Verstärkung, Klebepunkte zur Befestigung der Hüllen): 1 Std.
· Total: 3 Std.
Umsetzungsleistung:
· Filtern und Aufbereiten der Adressen in der Mitgliederdatenbank: 1 Std.
· Bereitstellen des Begleitbriefes: 1 Std.
· Einkauf der Schokoladetafeln: ½ Std.
· Bestellen/Ausdrucken der Hüllen: ½ Std.
· Umhüllen der Schokoladetafeln und Verpackung: 2 Std.
· Frankatur anbringen und Postaufgabe: 2 Stunden
· Total: 7 Std.

	

	Zuständigkeit

	Verantwortung
	Für PH4 oder Unterricht/Konfirmation verantwortliche Person 

	

	Inhalte, Gestalt

	Kontaktmedium
	Schokoladetafel als Beilage zum Einladungsschreiben zum PH4, verpackt im C5-Couvert 

	Gestaltung
	Schokoladehüllen in 3 verschiedene Designs zur Auswahl. Siehe www.mitgliedbleiben.ch

	Inhalte
	Text und Bild auf den Schokoladehüllen geben jugendgerecht Auskunft über Sinn und Zweck des kirchlichen Angebots

	Kontrolle / Abstimmung
	Siehe Verantwortung! 

	Versand / Kontaktaufnahme
	Per B-Post oder an einem geeigneten Anlass persönlich abgeben


	

	Prozessdurchführung

	Nötige Infrastruktur und Ressourcen
	Mitgliederdatenbank, Adressetiketten, C5-Couverts

	Prozess-Ablauf
	Die benötigte Stückzahl muss jährlich anhand der Schülerlisten eruiert werden. 

	

	Nachbereitung

	Prozess-Abschluss
	· Nach jedem Versand sollte eine Qualitätsbeurteilung stattfinden (Reklamationen, nicht zustellbar, …
· Die Liste der angeschriebenen Mitglieder sollte zwecks Rückverfolgbarkeit digital abgelegt werden.
· Anzahl versendete Schokoladen und Anzahl tatsächlicher Anmeldungen von Jugendlichen zum PH4 sollten verglichen und das Resultat bewertet werden.
· Die Unterrichtenden im PH4 sollten die Jugendlichen aktiv auf die Schokoladetafeln ansprechen und ein Feedback einholen. 

	

	Erfahrungen

	Vorbereitungsarbeit
	Welche Erfahrungen wurden bei den Vorbereitungen gemacht. Was musste angepasst, weggelassen oder ergänzt werden?

	Durchführung
	Im Zeitraum April bis Juli 2016 wurden auf dem Sekretariat Pädagogisches Handeln  von 11 Kirchgemeinden Schokoladehüllen in unterschiedlicher Anzahl Exemplare bestellt. 
Wieviele Exemplare direkt von der Homepage www.ph-aargau.ch heruntergeladen und ausgedruckt wurden, ist nicht zuverlässig eruierbar. Die 3 entsprechenden pdfs wurden  je ca. 400 mal „besucht“. Die beiden dazugehörigen Listen für geeignete Schokoladen und Klebepunkte je 227 mal.

	Nachbereitung 
	Welche Erfahrungen wurden bei der Nachbereitung gemacht. Was musste angepasst, weggelassen oder ergänzt werden?

	Generelle Empfehlungen
	Welche Empfehlungen machen Sie anderen Kirchgemeinden bei der Anwendung dieser Massnahme?

	Risiken
	Welchen Risiken sind Sie begegnet?
Wie sind Sie diesen Risiken entgegen betreten, welche vorsorglichen Massnahmen sind möglich?

	Fazit
	Welches ist Ihr Fazit aus dieser Massnahme?
Werden Sie diese Massnahme weiterführen?

	

	Allgemeine Bemerkungen:
…




Entwicklung des Projekts, Verfasserin der Prozessbeschreibung: Monika Thut, Fachstelle Kirchlicher Religionsunterricht der Reformierten Landeskirche Aargau, monika.thut@ref-aargau.ch 

Bei Fragen können Sie sich wenden an:
im Kanton Zürich: Simone Strohm, 044 258 92 15, simone.strohm@zh.ref.ch
im Kanton Aargau: Frank Worbs, 062 838 00 18, frank.worbs@ref-aargau.ch 


Auswahl der Schokolade:
Die Schokoladehülle hat eine Normgrösse und passt beispielhaft zu folgenden Norm-Schokoladen: „Coop bio naturaplan Max Havelar“, „Coop Qualité&Prix Max Havelar“, „Migros bio Max Havelar“.
Preise: Stand 1.1.2016
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